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Faustball NLA:  Diepoldsau begrüsst Tabellenführer Schwellbrunn 
Donnerstag 19.30 Uhr: Diepoldsau - Schwellbrunn 
Eine Woche nach dem Sieg gegen den Titelverteidiger Faustball Widnau ist Schwellbrunn erneut in der 
Kirchenfeldhalle in Diepoldsau zu Gast. Dem grossen Meisterschaftsfavoriten steht morgen Donnerstag der 
heimische SVD Diepoldsau gegenüber. 
Während Schwellbrunn in den bisherigen drei der insgesamt fünf Partien der Qualifikation zweimal klar mit 
5:0 gewonnen hat und einzig gegen Widnau am letzten Donnerstag zwei Sätze abgeben musste, hat 
Aufsteiger Diepoldsau bisher alles erlebt. Eine Niederlage zum Auftakt in Widnau aus der nachträglich ein 
Forfaitsieg wurde, dann eine Heimniederlage gegen den Co-Leader Oberentfelden und am letzten Samstag 
ein Sieg beim punktelosen Schlusslicht RiWi. 
Diepoldsau im Steigflug 
Es geht also klar aufwärts mit dem SVD. Der angestrebte Einzug in den Finalevent der vier Stärksten ist in 
Reichweite. Diepoldsau hat im bisherigen Verlauf der Hallenmeisterschaft bewiesen, dass es mit der nötigen 
Ruhe viel erreichen kann. Denn in der Vergangenheit scheiterten die Rheininsler immer wieder an ihren 
Nerven. 
Auf der einen Seite scheinen die Spieler cooler und versuchen, keine Hektik aufkommen zu lassen. Auf der 
andern Seite scheint Coach Hardy Lipp den richtigen und wichtigen Draht zum Team gefunden zu haben. 
Im Heimspiel von morgen ist der SVD gegen Schwellbrunn klarer Aussenseiter. Er hat also nichts zu 
verlieren und kann unbekümmert gegen den grossen Meisterschaftsfavoriten antreten. Ob dies zu einer 
Überraschung reicht? 
Schwellbrunn im Höhenflug 
Durch den Zuzug von Cyrill Schreiber dürfte Schwellbrunn nach Medaillengewinnen in den letzten Jahren 
diesen Winter erstmals den Schweizer Meistertitel holen. Nach Walzenhausen in den 80er- (1983) und 
Heiden in den 90er-Jahren (1990 und 91) scheint nun eine dritte Appenzeller Mannschaft reif für einen 
Meistertitel. Erstmals wäre es einer in der Halle, der ins Appenzellerland ginge. 
Schreiber sorgt für enormen Druck im Service wie auch im Rückschlag. Und wird er mit dem Anspiel durch 
den Gegner aus dem Spiel genommen, steht mit Teamcaptain Ueli Frischknecht ein gekonnter Blocker und 
Schlagmann bereit. Mit dessen Bruder Mathias und dem Brüderpaar David und Martin Berger ist 
Schwellbrunn auch in der Defensive und im Aufbau stark besetzt. 
Eine harte Nuss für den Aufsteiger Diepoldsau. Doch jede Partie muss zuerst gespielt sein und gegen eine 
Überraschung hätte der Aufsteiger bestimmt nichts einzuwenden. Wohl aber der klare Favorit Schwellbrunn. 
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